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61. Montag, den 12. Maͤrz 1849. 


Angekommene Fremde vom 9. Maͤrz. 

Hr. Brenner Klatt aus Rosnowo, Hr. Bürger Gonzed aus Obornik, I. im 
Hötel de Hambourg; die Hru. Gutsb. v. Radonski aus Siekierki, Koralewski, 
aus Bardo, I, im Hötel de Paris; die Hrn Gutsb. Tesko aus Tarnowo, v. Za⸗ 
blocki und Hoffmann aus Jaroslawier, Felniecki aus Mierſzewo, Frau Gutsb. 
v. Karczewska aus Czarnotki, l. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Kaſinowski aus 
Swadzim, Bold aus Puſzczykowo, Frau Oberamtm. Berndt aus Skrzynki, l. im 
ſchwarzen Adler; Hr. Gutsp. Boͤthelt aus Trzebislaw, Hr. Gutsb. Radziejewski 
aus Poſadowo, Gutsb.⸗Sohn Hr. Stablewski und die Hrn. Koufl. Popenheim aus 
Berlin, Neeſe aus Bielefeld, l. im Hötel à la ville de Rome; Hr. Kaufm. Sand⸗ 
Rein aus Liegnitz, Hr. Bürger Henke aus Pudewitz, J. im weißen Adler; Hr. Gutsb. 
d. Hertefeld aus Lübenberg, Hr. Poſt⸗Sekretair Schulze aus Frauſtadt, die Hrn. 
Kaufl. Blaſe aus Magdeburg, MWiefenbavern aus Eilenburg, Möller aus Neuſalz, 
Wolfenſtein aus Berlin, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Bürger Waliſzewski 
aus Trzemeſzuo, l. in den drei Sternen; Hr Wirthſch⸗Schreiber Jakubowski aus 
Bora, Hr. Geiſtlicher Mann aus Punitz, Hr. Schauſp. Burſche aus Bromberg, 
Wwe. Oudot aus Bendlewo, l. im Hötel de Baviere; Frau Oberförſter Freitag 
aus parthauen, Hr. Juſtizrath Solms aus Wongrowiee, Hr. Oberfbrſter Micholsft ö 
aus Siedlie, Hr. Forſt⸗Beamter Warchlinski aus Choruizewic, l. im Hotel de 
erlin; Hr. Lehrer Kurpiſz aus Ludom, l. in den drei Lilien; Hr. Gutsb. v. Bien⸗ 
kowsti aus Wydzierzawice, l. in No. 52. Gerberſtr.; Hr. Handels m. Kunkel aus 
Bismark, 1, im Hötel de Pologne; Hr. Gärtner Pycha aus Gora, l. auf der 
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1) NMothwendiger Verkauf. 
Ober⸗Landesgericht z u 
Bromberg. 

Das im Mogilnoer ſtreiſe belegene 
Kittergut Stadt Gembice Nro. 52., ſo 
wie das dazu gehörige Dorf Dzierzazuo 
Nro. 38., zuſammen landſchaftlich auf 
22,093 Rıblr. 23 fgr. 10 pf. abgeſchätzt, 
fol in fortgeſetzter Subhaſtation am 24. 
Mai 1849 Vormittags um 10 Uhr im 
Gerichtsgebäude des künftigen Kreis⸗Ge⸗ 
richts zu Trzemeſzuo ſubhaſtirt werden. 


Taxe, Hypothekenſchein und Kaufbe⸗ 


dingungen kdunen in der Regiſtratur eins 
geſehen werden. 


2) 


Der Holzbandler Wilh Am Gutſchke 
und die Auguſte Knebel aus Bromberg, 
(Kanalwerder), haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 28. Febtuar 1849 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur offent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Bromberg, den 2. März 1849. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


3) Nochſtehend beſchriebene Pferde: 
beiden Augen blind, 
groß, 9 Jahr alt, 
iſt dabei aber nicht blind, 


kaſtrirt iſt und 


a) ein brauner 
3 Zoll groß, 10 Jahr alt; 


beide Hinterfeſſel weiß, 
als beſondere Merkmale dienen, daß das Pferd nicht ganz 


bei dem Erbliden anderer Pferde 


— 


Sprzedai konieczna. 


Glöwny Sad Ziemianski 
w Bydgoszezy. 

Dobra szlacheckie miasto Cembice 
Nr. 52. wraz do tego naleZaca wsig 
Dꝛierzaãno Nr, 38., poloZone w po- 
wiecie Mogilinskim, przez landszaftg 
razem oszacowane na 22,093 Tal. 23 
sgr. 10 fen., maja by& sprzedane po 
dalsze) subhastacyi.na.dniu 24. Maja 
1849. z rana © godzinie 10 W domu 
sadowym przyszlego Sadu powiato- 
wego w Trzemesznie. 

Taxa, wykaz hypoteczny i warun- 
ki sprzedazy przejrzane by& mog 
w Registraturze. 


Podaje sig niniejszem do publiez- 
nej wiadomobei, ze Wilhelm Gutsch- 
ke, handlerz drzewa i Augusta Kne- 
bel 2 Bydgoszezy (Kanalwerder), kon- 
traktem przedslubuym z dnia 28. Lu- 
tego 1849. wspölnos& majgtku i do 
robku wylaczyli. 

Bydgoszez, dnia 3. Marca 1849. 
Krol. 84d Ziemsko miejski. 


Wallach mit Stern, auf 
b) ein brauner Wallach, 5 Zoll 
hat auf dem rechten Auge einen Fehler, 


ſogleich wiehert, ferner das Haar 


nicht wie andere geftriegelte Pferde ganz glatt, ſondern ſtets etwas aufgefträubt bat, 


ſind in der Pacht vom 6. zum 7. d. 
Vorwerksſtalle 
Es wird erſucht, 

Pferde entweder an 


auf die Thäter zu 


zu Wydorowo, zur Herrſchaft Nitſche gehoͤrig, 
vigiliren und die 


den Unterzeichneten oder aber an das Dominium Nitſche ab⸗ 


M. aus einem verſchloſſenen herrſchaftlichen 


geſtohlen worden. 
in Beſchlag genommenen 
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zuliefern, den Dieb jedoch zur Unterſuchung ziehen und hierhber Nachricht hierher 
gelangen zu laſſen. Schmie zel, den 7. März 1849. 
Der Koͤnigliche Diſtrikts-Commiſſarius. 


4) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Californiens Gold⸗ und Queck⸗ 
ſilber⸗Diſtrikt. Von 5 Gerſtͤcker. Preis 5 Sgr. 


— — 


— 


5) Der für hieſigen Platz in's Leben getretene „Verein für Produkten» Handel 
fordert die Herren Produftens Kaufleute hierſelbſt zum Beitritt auf. Die Anmels 
dungen hierzu werden von dem Herrn Michaelis Breslauer, Breiteſtraße Mo. 
48., entgegengenommen, bei welchem das Programm über die Tendenz des Vereins 
zur Einſicht ausliegt. Pofen, den 9. März 1849. 

Der proviſoriſche Ausſchuß. 


6) Der Verein für Produkten⸗Handel hat durch deſſen proviſoriſchen Ausſchuß 
eine ſchiedsrichterliche Commiſſion ernannt, die während eines jeden Wochenmarkt⸗ 
Tages von 11 dis 1 Uhr Mittogs vorläufig auf dem Markte No, 88. im 2. Stock 
ihren Sitz bat und können die Herren Produtenten und ſonſtige Verkäufer, die Ger 
treide am bieſigen Markte zum Verkauf bringen, ſich bei vorkommenden Streltig⸗ 
keiten an dieſe wenden. Die Commiſſion wird ſich jedoch nur dann der Entſcheidung 
unterziehen, wenn der geſchehene Verkauf durch einen vom Verein mit Legitima⸗ 
tlons⸗Karte verſehenen Makler vermittelt worden. » 
Poſen, den 9. März 1849. Der proviſoriſche Ausſchuß. 


7) Den Empfang meiner direkten Sendungen der neueften Mode⸗Erzeugniſſe für 
die Frühjahrs. Saiſon zeige ich ergebenſt an. Auch erlaube ich mir darauf aufmerk⸗ 
ſam zu machen, daß ich die zurückgeſetzten Seidenwaaren uad eine Parthie Long⸗ 
Chales noch zu den bekaunt billigen Preiſen verkaufe. N 
Poſen, den 9. März 1849. Meyer Falk, Wilhelmsſir. No. 8. 


8) gur gefälligen Beachtung. In dem Tapiſſeriewoaren⸗Geſchäft unſe⸗ 
tes uſfocle's Eugen Werner in Poſen, Wühelmsſtraße No. 24. unterhalten wir 
don jetzt ab ein vollſtändiges Lager unſeres Fabrikats in Stroh-, Roßhaar⸗ und Bor: 
tenbüten zu zußerſt billigen aber feſten Preiſen; auch werden daſelbſt fortwährend 
Hüte zum Woſchen und Modernifiren für uns in Empfang genommen. 

Werner, pein & Schröder, Stroh⸗ und Mede⸗Nutfabrik In Berlin, 


— 
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9) Penſion. Wolliſchei Nro. 1. 2 Treppen hoch finden Penſionaire in einer 
onftändigen Familie für 80 Rthle. eine liebreiche Aufnahme. 


10) Beachtungswerth. Auf dem Wege von der Büͤttelſtraße nach dem ale 
ten Markt No 74. iſt in der Nacht vom Sten zum Iten ein goldenes Armband mit 
blauen Steinen verziert verloren gegangen. Der ehrliche Finder, der felbiges bei 
S. H. Kantorowicz Markt 74. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
Vor dem Ankauf wird gewarnt. 

11) Der Obſtgarten und das Gartenland in Urban owo iſt auf ein oder mehrere 
Jahre zu verpachten. Naͤheres daſelbſt. 


— 


12) Ein großes Fiſchnetz, Sacklaͤnge 607 beide Flügel a 312“ lang und 25° bis 

30° Höhe nebſt 2 ſtarken Tauen, 180° und 292° Fuß lang und 2 Baben, alles 
wohl erholten, wird auf dem Vorwerk Semmritz bei Schwerin a/ W. am 2 4 ſten 
Marz d. J. Vormittags 10 Uhr oͤffentlich meiſtbietend gegen baare Bezahlung vers 
kauft, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 


— 


13) Eine Wohnung im 3. Stock des Hauſes Berlinerſteaße Nro. 28. iſt zum 1. 
April zu vermiethen und das Nähere beim Wirth zu erfahren. 


14) Odeum. Heute Sonnabend den 9. März letzte große Redoute bei verſtaͤrk⸗ 

tem Orcheſter mit und ohne Maske. Anfang des Balles 8 Uhr Abends. Entrée 

für Herren 10 fgr., Damen 5 Sgr. Auch befindet ſich in meinem Lokal eine voll⸗ 
ſtaͤndige Masken⸗Garderobe. J. Lambert. 


15) Heute Sonnabend den 10. findet im Hötel de Saxe ein großer Faſtnachts⸗ 
Ball ſtott, wozu ich ein geehrtes Publikum ergebenſt einlade. Entrée 7 ſgr. 6 pf. 
Tanz frei bis 12 Uhr; auch wird dafür Getränke oder Speife, verabreicht. 


16) Eifenbahnbof. Heute Sonntag den 11. März 1849 großes Salon. 
Konzert. Anfang 4 Uhr. Bornhagen. 


Poſen, gedrudt bei W. Decker & Comp. 


